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Ja, Gott war es, der in Christus die Welt mit sich versöhnt hat. (2. Korinther 5,19)

Liebe Gemeindeglieder!
In den Ferien war ich auf der Durchreise für einen
Abend  in  Taizé.  Die  ökumenische  Klostergemein-
schaft liegt in Burgund mitten in Frankreich. Im Mit-
telpunkt des ausgedehnten Areals steht die große
Kirche  der  Versöhnung.  Samstagsabends  versam-
meln sich dort Jugendliche aus ganz Europa und aus
anderen Ländern.  In  zahlreichen Bussen reisen sie
samstags für eine Woche an. 
An diesem Samstag war der Parkplatz leer. Die Ju-
gendtreffen waren wegen der Corona-Pandemie vie-
le Monate ausgesetzt. Dennoch füllt sich die Kirche
der Versöhnung allmählich doch. Man sitzt auf dem
Boden – jetzt eben auch auf großen Abstand und
viele  mit  Mundschutz.  Deshalb  durfte  gesungen
werden. Gott sei Dank. Denn der Gesang in den Spra-
chen der Welt gehört in besonderer Weise zu Taizé. 
Es  sind  solche Orte wie  Taizé,  die etwas erzählen
können von der Kraft der Gemeinschaft und der Ver-
söhnung.  Roger  Schütz,  ein  Protestant  aus  der
Schweiz, hat in den 1940er Jahren in Taizé Flüchtlin-
ge aufgenommen. Sie kamen aus dem besetzten Teil
Frankreichs. Daraus entstand die Gemeinschaft, die
sich der Versöhnung zwischen den Völkern, Konfes-
sionen und Religionen widmet.
Versöhnung im Kleinen, ganz konkret – man ahnt,
wie schwer schon das ist.  Wie schwierig ist dann
erst das Große: Gott versöhnt die Welt mit sich. Da
kommen zwei zusammen, die zu groß sind für unser

Denken und Fühlen: die ganze Welt und der unend-
lich große Gott. Wie soll man das denken und davon
reden? 
Das griechische Wort für „sich versöhnen“ heißt ei-
gentlich „tauschen“. Gott tauscht Liebe gegen Hass,
Heil gegen Schmerz, Licht gegen Dunkel. Am Kreuz
stellt er uns das vor Augen. Die Verachtung, die Je-
sus erleidet, die Gewalt, die er erfährt, der Tod, den
er stirbt – sie behalten nicht das letzte Wort. 
Dieser Kraft der Versöhnung können wir uns anver-
trauen – Welches versöhnliche Wort habe ich schon
gehört? Welches gesagt? Welches Wort ist mir im
Hals stecken geblieben oder liegt mir noch auf der
Zunge? – „Es tut mir leid!“ – „Das war mein Fehler!“
– „Kannst Du mir verzeihen?
Botschafterinnen  und  Botschafter  an  Christi  statt
sollen wir sein mit Worten der Versöhnung auf den
Lippen.  Nehmen  wir  Gottes  große  Worte  in  den
Mund in unserer kleinen Welt. Sie sind gerade jetzt
so bitter nötig. Gott hat alle Schuld auf sich genom-
men. Darum sind wir  es uns schuldig.  Wir sind es
dieser Welt schuldig. Den Mund aufzumachen gegen
die  allzu  große  Angst,  gegen  all  die  Feigheit  und
Verlogenheit.  Damit  auch  wir  aufgerichtet  werden
vom Kreuz, richten wir uns an ihm aus. Damit es uns
und andere aufrichtet und versöhnt.  Das wünsche
ich uns und unserer Welt. 
Ihr Pastor



Kirche der Versöhnung in Taizé

Gottesdienste • September 2020
6. September Christuskirche 10.00 Pastor Meier

Friedenskirche 10.00 Konfirmationen
Versöhnungskirche 11.15 Pastor Gerstenkorn
Kreuzkirche 2 Konfirmationen
• Kollekte:  Für die Diakonie in Westfalen

13. September Christuskirche 10.00 Pastor Meier
Friedenskirche 10.00 Pastor Dressler
Versöhnungskirche 11.15 Pastorin Becker-Fidrich
Kreuzkirche 11.15 Pastor Dressler
• Kollekte:  Für die Weltmission

20. September Christuskirche 10.00 Konfirmation
Friedenskirche 10.00 Pastor Dressler
Versöhnungskirche (Vorplatz) 11.15 Pastor Gerstenkorn

OPEN-AIR-TAUFGOTTESDIENST
für kleine und große Leute

• Kollekte:  Für „Mückenstich e.V.“ (Presbyterium)

27. September Christuskirche 10.00 Pastor Dressler
Versöhnungskirche 11.15 Pastor Dressler
Friedenskirche 18.00 Pastorin Vogt (Abendgottesdienst)
• Kollekte:  Für suchtkranke Menschen
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Unsere Gottesdienste – mit musikalischem Akzent und ohne Maske
Zur Zeit finden Gottesdienste nur in der Christuskirche, in der Friedenskirche, in der Versöhnungskir-
che und in der Kreuzkirche statt. Wegen der Corona-Schutzmaßnahmen haben wir uns auf die gro-
ßen Kirchen beschränkt, in denen die Abstandsregeln besser eingehalten werden können. 
Mittlerweile liegt aber auch ein Schutzkonzept für die Kapelle vor. Dort finden aktuell wieder Tauf-
gottesdienste und Trauungen statt. Auch die Internationale Gemeinde feiert dort ihren wöchentli-
chen Gottesdienst.
Das Presbyterium passt die Schutzmaßnahmen stets den aktuellen Gegebenheiten an und infor-
miert Sie über Veränderungen.
Mit folgenden Regeln haben wir seit Anfang Mai gute Erfahrungen gemacht:

1. Schutzmasken: Wer am Platz in der Kirche angekommen ist, kann die Maske absetzen.
2. Gesang: Bei Open-Air-Gottesdiensten dürfen wir alle singen. In den anderen Gottesdiensten ha-

ben sich bislang an jedem Sonntag (!) drei oder vier Sängerinnen und Sänger bereit gefunden, 
als kleiner Chor von der Empore den Gemeindegesang anzustimmen. Die Gemeinde kann sum-
mend mit einstimmen. Gelegentlich verstärken Instrumentalisten das Klavier- und Orgelspiel 
von Ingmar Stiller. Kirchenmusikalisch wertet das unsere Gottesdienste auf wunderbare Weise 
auf. Überzeugen Sie sich selbst!

3. Anmeldung: Eine Anmeldung zum Gottesdienst ist hilfreich vor allem bei großen Got-
tesdiensten. So entsteht keine Warteschlange am Eingang. Über die Adressliste kön-
nen wir alle Gottesdienstbesucherinnen und -besucher kontaktieren, wenn wir nach-
träglich von einer Corona-Infektion informiert werden. 
An den anderen Sonntagen bieten unsere Kirchen ausreichend Platz. Kommen Sie also 
einfach vorbei – auch ohne Anmeldung!

                                                                                                                                                                                                                             

A u s Z e i t   i m   A l l t a g
Zum Dienstag, 15. September 2020, laden wir Sie wieder ein zum Ausruhen und 
Auftanken, zum Gebet in der Stille und zu Gemeinschaft in der Gruppe. Wir treffen 
uns – unter Wahrung der Hygiene- und Abstandsregeln – von 19.00 bis 21.00 Uhr 
in der Versöhnungskirche, Preins Feld 8. 
Vorerfahrung ist nicht nötig. Wenn Ihr Interesse geweckt ist, kommen Sie einfach 
mal vorbei!
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A u s Z e i t   i n   H a  u s  S a l e m  /  B i e l e f e l d - B e t h e l
2. bis 4. Oktober 2020

Dieses Wochenende bietet eine Auszeit, um innezuhalten, Kraft zu schöpfen 
und sich in der Stille wieder neu auszurichten. 

Leitung:
Ralf Tietmeyer, Pastoralreferent, Katholische Gemeinde 
St. Gertrud
Uwe Gerstenkorn, Pfarrer, Ev. Gemeinde Wattenscheid

Nähere Informationen zum Programm und zu den Kosten:
Gemeindebüro, 02327-82348
Pastor Gerstenkorn, 02327-303253

Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich (begrenzte Teilnehmerzahl)!

                                                                                                                                                                                                                             

A L T K L E I D E R – S A M M L U N G
14. bis 18. September 2020

Gesammelt wird u.a.: Damen-, Herren- und Kinderbekleidung
(Schuhe bitte paarweise bündeln!)
Bett- und Tischwäsche … … 

ABGABEMÖGLICHKEITEN:
•  im Jugendheim, Emilstr. 6
•  im Gemeindezentrum Versöhnungskirche, Preins Feld 8
Bei geschlossenen Türen bitte die Beutel mit den Altkleidern unter dem Vordach ablegen!

| 4 |



ENDLICH IST ES SOWEIT. Viele haben schon nachge-
fragt. Jetzt starten wir wieder – allerdings sehr 
behutsam und verantwortungsvoll. Für jedes Ge-
meindehaus gibt es ein Schutzkonzept. Das sieht 
folgende Grundsätze vor:
1. Vom Betreten des Gemeindehauses an halten 
wir uns zum Schutz vor Infektionen an die AHA-For-
mel, d.h. Abstand halten, Hygiene beachten und 
Alltagsmaske tragen. An den Eingängen und in je-
dem Raum steht Desinfektionsmittel bereit. Beim 
Treffen ihrer Gemeindegruppe oder bei einer Veran-
staltung können Sie am Platz für die gesamte Dau-
er des Treffens die Maske abnehmen. 

2. Wir bitten Sie ferner darum, sich in eine Adressliste einzutragen, die die Nachverfolgbarkeit im
Fall einer bekannt gewordenen Infektion ermöglicht. Diese Listen werden von der Person, die für 
die Gruppe verantwortlich ist, vier Wochen aufbewahrt und dann vernichtet. 
3. Zunächst beschränken wir uns darauf, dass wir in unseren Gemeindehäusern Kaffee trinken 
(oder andere Getränke), aber nicht miteinander essen.
4. Nach dem Treffen oder der Veranstaltung sorgen alle Teilnehmenden selbst dafür, alle Tische 
und Türklinken zu desinfizieren.

Ob Ihre Gruppe sich demnächst wieder trifft, erfahren Sie von Ihrer Gruppenleitung. Erkundigen Sie
sich bitte direkt bei dieser Person (und nicht im Gemeindebüro). 
Wir wünschen Ihnen und uns allen einen guten Neustart!
Ihre Pfarrerin Cornelia Becker-Fidrich und Ihr Pfarrer Uwe Gerstenkorn
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Informationen zu einigen Angeboten oder Treffen

Folgende Treffen werden bereits wieder stattfinden:

Dienstag 15. September 19.00 Ökumenegruppe (J. Langenbeck, 77331) Preins Feld 8
Mittwoch 23. September 20.00 Väterstammtisch Emilstr. 6

Erste Termine der Frauenhilfen
Mittwoch 09. September 15.00 Bereich Versöhnungskirche Preins Feld 8
Mittwoch 16. September 15.00 Bereich Kapelle Emilstr. 6

Die Wanderungen unter „gemeinsam aktiv“ mit Herrn Ulrich Juszczak werden wahrscheinlich im 
Oktober beginnen – allerdings unter besonderen Bedingungen. 
Dazu mehr im nächsten Sonntagsgruß.

                                                                                                                                                                                                                                                

Bitte vormerken!

Altpapier- / Altkleidersammlung 
der Evangelischen Jugend
14. November 2020
ab 9.00 Uhr in allen Straßen von Höntrop
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE WATTENSCHEID • BEZIRK HÖNTROP
Alter Markt 5 • 44866 Bochum

www.e-ki-wa.de
Bankverbindung (auch Förderkreis und Spenden mit Zweckangabe):

Ev. Kirchenkreis Gelsenkirchen und Wattenscheid
IBAN: DE05 4305 0001 0000 9546 77 •  BIC: WELADED1BOC (Sparkasse Bochum)

Soweit nicht anders vermerkt, gelten die PLZ 44869 und die Vorwahl 02327.

Gemeindebüro Brigitte Kerkhoff,  Edda Peters,  Katrin Reichel
Alter Markt 5 • 44866 Bochum
Tel. 82348 • Fax 82722 • ge-kg-wattenscheid@kk-ekvw.de
Montag 9.30 – 12.30 Uhr
Dienstag 9.30 – 15.00 Uhr
Mittwoch 9.30 – 12.30 Uhr
Donnerstag 9.30 – 12.30 Uhr 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr 

Jugendbüro Preins Feld 8 • Tel. 77755 • jugendbuero@ejuwa.de
Montag und Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 14.00 – 21.00 Uhr

Pfarrteam Cornelia Becker-Fidrich, Pfarrerin 
in Höntrop Preins Feld 10 • Tel. 780322 • c.becker-fidrich@web.de

Uwe Gerstenkorn, Pfarrer
Höntroper Str. 8 • Tel. 303253 • uwe.gerstenkorn@gmx.de

Jugendarbeit Anke Kilimann,  Carina Raudies,  Marcel Reck
Preins Feld 8 • Tel. 77755

Küster und Rüdiger Hagenkötter • ui1730-415@online.de
Hausmeister Jugendheim • Emilstr. 6 • Tel. 52116

Gemeindezentrum • Preins Feld 8 • Tel. 75325
Kindergärten Kindergarten • Emilstr. 6

Kirsten Agel, Leiterin • Tel. 53153 • ge-kiga.emil@kk-ekvw.de
Evangelisches Familienzentrum Pastor Viertmann KiTa • Preins Feld 6
Birgit Scheluga, Leiterin • Tel. 70161 • Fax 228740 • ge-kiga.viertmann@kk-ekvw.de

Kirchen Kapelle • Höntroper Str. 35
Versöhnungskirche • Preins Feld 8

Diakoniestation im Martin-Luther-Krankenhaus • Tel. 652222

ÄNDERUNGEN MÖGLICH!

Sonntagsgruß/eva.HÖNTROP im Internet als Download unter 
www.e-ki-wa.de/service/  evaeva-gemeindeblatt  

http://www.e-ki-wa.de/
http://www.e-ki-wa.de/service/evaeva-gemeindeblatt
http://www.e-ki-wa.de/service/evaeva-gemeindeblatt

